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Verein Bocciodromo Winterthur 

 
Statuten 

 

Neugefasst und geändert an der Mitgliederversammlung vom 07.06.2021 

 

1. Verein 
Unter dem Namen „Bocciodromo Winterthur“ besteht ein Verein, der konfessionell 
und politisch neutral ist und für den die Bestimmungen von ZGB Art. 60 – 79 
gelten, soweit nichts nachstehend eine andere Regelung getroffen worden ist. 
Der Zweck des Vereins besteht in der Förderung des Boccia- und Pétanque-
Sports in Winterthur und schafft hierzu Raum und Gelegenheit. 

 

2. Sitz und Geschäftsjahr 
2.1 Sitz des Vereins ist Winterthur 
2.2 Das Geschäftsjahr dauert vom 01.01. – 31.12 des laufenden Jahres 
 

3. Mitgliedschaft 
3.1 Mitgliedschaftskategorien 

3.1.1 Aktive (Mitglieder der eingemieteten Vereine) 
3.1.2 Passivmitglieder 
3.1.3 Gönner*innen 

3.2 Jedes stimm- und wahlberechtigte Mitglied der eingemieteten Vereine ist zur 
Mitgliedschaft im Verein Bocciodromo (im Folgenden: VB) verpflichtet. 

3.3 Verlässt ein Mitglied seinen eingemieteten Verein, verliert es seine 
Mitgliedschaft im VB.  

3.4 Auf Antrag hin kann eine Passivmitglied- oder Gönnerschaft erworben 
werden. 

 

4. Organe 
4.1 Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Sie tritt 

ordnungsgemäss jedes Jahr im ersten Quartal des Jahres zusammen.  
Zwingende Geschäfte sind: Abnahme Jahresbericht, Abnahme der 
Jahresrechnung und deren Revision, Budget, Wahlen, Festsetzung der 
Mitgliederbeiträge. 

4.2 Ausserordentliche Mitgliederversammlungen können, unter Angabe der 
Traktanden, mindestens 4 Wochen vor dem anbegehrten Termin,  
- durch den Vorstand 
- durch einen der Vorstände der eingemieteten Vereine 
- durch 20% der Mitglieder 
einberufen werden. 
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4.3 Die Mitgliederversammlung ist mit den anwesenden aktiven Mitgliedern und 
allenfalls sich brieflich äussernden Mitgliedern beschlussfähig. 
Gönner und Passive sind nicht stimmberechtigt aber haben ein 
Konsultativrecht.  
Entschuldigte Mitglieder sind nicht stimmberechtig, ausser diese äussern 
sich brieflich. 
Briefliche Abstimmung ist möglich. Die Modalitäten regelt der Vorstand VB. 
Es zählt das einfache Mehr. 
Statutenänderungen und Vereinsauflösung bedürfen eines qualifizierten 
Mehrs von 2/3 der Anwesenden und brieflich Stimmenden  
Bei Stimmengleichheit hat der Präsident des VB eine zweite Stimme für den 
Stichentscheid. 

4.4 Die Mitgliederversammlung hat folgende Kompetenzen 
- Abnahme des Protokolls 
- Abnahme des Jahresberichts 
- Abnahme der Jahresrechnung und des Revisionsberichtes  
- Genehmigung des Budgets und Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
- Wahl des Präsidenten/der Präsidentin und der Vorstandsmitglieder 
- Wahl der Revisoren*innen 
- Behandlung von Anträgen 

4.5 Der Vorstand des VB besteht aus dem/der Präsidenten/Präsidentin und 
mindestens 3 / max. 5 weiteren Mitgliedern. 
Die Amtsdauer beträgt 3 Jahre. Wiederwahl ist möglich. 
Die eingemieteten Vereine sollten paritätisch im Vorstand vertreten sein.  
4.5.1 Der Präsident/die Präsidentin wird durch die Mitgliederversammlung 

gewählt, die übrigen Chargen (Vice, Aktuar*in, Kassier*in etc.) werden 
im Vorstand vergeben. 
Jedes Vorstandsmitglied hat bei Abstimmungen eine Stimme. Bei 
Stimmengleichheit hat der Präsident mit einer zweiten Stimme den 
Stichentscheid.  
Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der 
Vorstandsmitglieder anwesend ist. 

4.5.2 Kandidaten*innen für die Wahl in den Vorstand, sowie Anträge der 
Mitglieder an die Mitgliederversammlung, müssen dem jeweils noch 
amtierenden Vorstand des VB bis spätestens 2 Wochen vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich gemeldet werden. Es gilt der 
Poststempel.  
Es können nur ordnungsgemäss gemeldete Kandidaten*innen gewählt 
werden. Wahlfähig sind alle Mitglieder des VB. 
Nur ordungsgemässe Anträge können an der Mitgliederversammlung 
behandelt werden. Ausgenommen sind Anträge, die aus Diskussionen 
während der Mitgliederversammlung entstehen. 

4.6 Der Vorstand trifft sich regelmässig, mindestens einmal im Quartal. 
4.7 Für die Rechnungsprüfung werden 2 Revisoren gewählt. Die Wahl erfolgt für 

ein Jahr. 
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5. Beiträge 
Der Jahresbeitrag der einzelnen Mitgliederkategorie wird im Rahmen des Budgets 
jährlich durch die Mitgliederversammlung festgelegt.  

 

6. Haftung 
Für die Vereinsverbindlichkeiten haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. 
Die Haftung der Mitglieder für Verbindlichkeiten des Vereins ist auf die Höhe des 
Jahresbeitrages begrenzt. 

 

7. Budgetierung / Finanzkompetenzen 
Der Vorstand legt der Mitgliederversammlung jährlich ein ausgeglichenes Budget 
vor, welches für die Substanzerhaltung der Liegenschaft Boccidromo und deren 
Einrichtungen ausreichend Mittel vorsieht.  
Der Verein erwirtschaftet dafür die notwendigen Mittel durch: 
- Mitgliederbeiträge 
- Miete und Pachtzins für die Spielanlagen, Restaurant und Werbung 
- Miet- und Pachtverträge werden durch den Vorstand abgeschlossen 
- Schenkung und Spenden 
- Bussen. Diese können von der Mitgliederversammlung beschlossen werden. 
- Allfällige ungeplante Defizite werden in Verhandlungen mit den Vertragsparteien 
  des Vereins Bocciodromo zu decken versucht (Stadt Winterthur, Banken, Mieter 
  schaft, Gönner etc.) 
 
Der Vorstand kann Neuinvestitionen bis Fr. 5‘000.00 in eigener Kompetenz 
beschliessen, notwendige Ersatzinvestitionen bis Fr. 30'000.00. Darüber hinaus 
hat er der Mitgliederversammlung Antrag zu stellen. 

 

8. Auflösung des Vereins 
Die Auflösung des Vereins kann mit 2/3 aller Mitgliederstimmen beschlossen 
werden. 
Im Falle einer Auflösung des Vereins geht ein allfälliges Gesamtvermögen an 
einen allfälligen Nachfolgeverein mit derselben Zweckbestimmung oder an die 
Stadt Winterthur im Sinne der Heimfallregelung im Baurechtsvertrag. 

 

 

Diese Statuten ersetzen alle vorherigen Versionen. 

Genehmigt an der Mitgliederversammlung vom 07. Juni 2021 
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